
rbb Fernsehen testet neue Audiotechnologie für 

Senioren und Hörgeschädigte

Easy Listen-Erstausstrahlung im deutschen Fernsehen

Berlin, 04. April 2012 -  Im Rahmen eines technischen Tests wird zum ersten  

Mal  im  deutschen  Fernsehen  ein  Film  mit  der  Easy  Listen-Technologie  

ausgestrahlt.  Am kommenden Dienstag (10.04.2012) um 20:15 Uhr, zeigt das  

rbb-Fernsehen den Film "Friedrich – ein deutscher König".

Zuschauer, die ihr Programm digital empfangen, können dabei auf den zweiten 

Tonkanal umschalten. Hier werden Sprache, Musik und Hintergrundgeräusche 

besser aufeinander abgestimmt. Damit bietet Easy Listen, die neue 

Audiotechnologie zur Optimierung der Sprachverständlichkeit audiovisueller 

Medien, die Lösung für ein allgegenwärtiges Problem: Allein in Deutschland 

leben über 13 Millionen Senioren und Hörgeschädigte, die Schwierigkeiten mit 

der Sprachverständlichkeit beim Medienkonsum haben. 

„Friedrich - ein deutscher König“ ist ein Doku-Drama der besonderen Art: In 

markanten Schlüsselszenen beschreibt der Film die wesentlichen Lebensstationen 

des Preußenherrschers Friedrich II., König von Preußen. In den Hauptrollen sind 

Katharina und Anna Thalbach zu sehen. Katharina Thalbach spielt den „Alten 

Fritz“, ihre Tochter Anna Thalbach den Kronprinzen und jungen König.

Weitere Informationen erhalten Sie hier:

Christian Simon

Easy Listen GmbH, Lehrter Straße 37, 10557 Berlin 

Tel 030-531 688 27, E-Mail: christian.simon@easy-listen.de

unter www.easy-listen.de und auf Teletext-Seite 791

http://www.easy-listen.de/


Easy Listen GmbH

Das  Unternehmen  "Easy  Listen",  als  GmbH  im  Oktober  2011  gegründet, 

vermarktet ein weltweit einzigartiges Tonbearbeitungsverfahren zur Verbesserung 

von  Sprachverständlichkeit   und  Klangbild  bei  TV-,  Kino-  und  DVD-

Produktionen.  Die  preisgekrönte  Technik  wurde  von  den  beiden  Diplom-

Tonmeistern  Ginetta  Fassio  und  Christian  Simon  im  Rahmen  ihres 

Forschungstransfers an der Hochschule für Film und Fernsehen zwischen 2007 

und 2010 entwickelt. Dank der enormen Verbesserung der Sprachverständlichkeit 

durch  "Easy  Listen"  wird  der  Medienkonsum  für  die  etwa  13  Millionen 

Hörgeschädigten in Deutschland ohne zusätzliche Hilfsmittel erleichtert. 


